


Das museumspädagogische Team des Heeresgeschichtli-
chen Museums bietet Schülerinnen und Schülern span-
nende Vermittlungsprogramme zu unterschiedlichen his-
torischen Ereignissen an. Diese sollen helfen, Vorbereitung 
oder Nachbearbeitung des jeweiligen Unterrichtssto� es 
zu erleichtern und zu ergänzen.

Die Jugendlichen werden durch verschiedene Interaktionen 
angeregt, selbständig über Geschichte zu re� ektieren: Eine 
rotwelsche Notiz muss 
beispielsweise über-
setzt werden, um 
herauszu� nden, was 
Marodeure des Drei-
ßigjährigen Krieges 
vorhaben. Ein Grup-
penspiel gibt Einblicke 
in das aufregende Leben des Prinzen Eugen. Ja, und wo sind 
eigentliche die Frauen geblieben? Wir gehen auf anregende 
Spurensuche. Die Zusammenstellung eines »Who-is-Who« er-
leichtert das Verständnis für das Napoleonische Zeitalter und 
Arbeitsblätter laden zur genauen Objektbetrachtung ein. Da-
durch ist eine intensivere Auseinandersetzung mit den Ereignis-
sen der Revolution 1848 und mit dem Ersten Weltkrieg möglich.

Das Heeresgeschicht-
liche Museum bietet 
weiters als einziges 
historisches Museum 
Österreichs permanent 
Vermittlungsprogram-
me für Jugendliche 
zur zeithistorischen 

Ereignisgeschichte an. Der Workshop »Propaganda im Dritten 
Reich« etwa ermöglicht es, durch Filmanalysen Mechanismen 
von Massenbeein� ussung und Manipulation zu durchschau-
en. Im Anschluss an die Führung stehen im Museumscafé 
»Salut« preiswerte Imbisse und Getränke bereit.

Das museumspädagogische Team freut sich auf Ihr Kommen!

Das museumspädagogische Team

Arsenal · 1030 Wien · Telefon: (01) 79561 -0
E-Mail: contact@hgm.at · Internet: www.hgm.at

Ö� nungszeiten:
Täglich von 9 bis 17 Uhr
Geschlossen am 1. Jänner, Ostersonntag, 1. Mai, 
1. November sowie am 25. und 31. Dezember

Erreichbar mit folgenden ö� entlichen Verkehrsmitteln: 
Schnellbahn – Station Quartier Belvedere
Straßenbahn – 18, D, O
Autobus – 13A, 69A
U-Bahn – U1
Parkplätze für Busse und PKW sind ausreichend direkt vor dem 
Museum vorhanden.

Unser Museum ist barrierefrei! 

Eintrittspreise:
Für Schulklassen und begleitende Lehrkräfte ist der Eintritt frei!
Aktionsführungen (ca. 1,5 Stunden): EUR 2,50 pro Person
Workshop (ca. 3 Stunden): EUR 4,00 pro Person

Heeresgeschichtliches Museum

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens,
BMLVS/Heeresdruckzentrum, UW-Nr. 943

Vermittlungsangebote
ab der 5. Schulstufe
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Das Heeresgeschichtliche Museum ist eines der bedeutendsten 
Museen der Welt und stellt den architektonischen Mittelpunkt 
des Arsenals dar. Erbaut in den Jahren 1850 bis 1856 nach den 
Plänen von Ludwig Förster und Theophil Hansen, ist es der erste 
regelrechte Museumsbau Wiens.

In fünf großen Abschnitten wird die Geschichte der Habsbur-
germonarchie vom Ende des 16. Jahrhunderts bis 1918 und das 
Schicksal Österreichs nach dem Zerfall der Monarchie bis 1945 
gezeigt, wobei auch die österreichische Marinegeschichte be-
rücksichtigt wird.

Das Heeresgeschichtliche Museum

Mag. Georg Rütgen
Telefon: 0664 8876 3813
E-Mail: g.ruetgen@hgm.at

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, möglichst zwei Wochen 
im Voraus, mit genauer Angabe des gewünschten museumspäd-
agogischen Programms. Dies ermöglicht es uns, die Klassen über 
18 Schülerinnen und Schüler zu teilen, und zwei Kulturvermittle-
rinnen und Kulturvermittler pro Führung einzusetzen.

Bei der Terminvereinbarung ist es möglich, Sonderwünsche zu äu-
ßern. Wir sind bemüht, Ihnen bestmöglich entgegenzukommen.

Online-Anmeldung

Auf unserer Webseite 
www.hgm.at haben Sie 
ebenfalls die Möglichkeit, 
sich für eines unserer 
Kulturvermittlungs-
programme anzumelden.

Anmeldung und Information

Programme im Überblick

„Schrecklich, was Krieg alles 
verursacht. Das darf einfach nicht 

nochmal passieren.“ 

Florian, 13

„Echt super, was wir 
alles gesehen haben!“

Olga, 15

„Besonders 
spannend � nde ich 

es, wenn Zeutzeugen 
selbst über Erlebtes 

berichten.“

Georg, 14 Jahre
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Aktionsführungen
(Dauer: ca. 1,5 Stunden)

Soldatenalltag

Prinz Eugen, der edle Ritter

Von Kindern, Kriegen und Reformen – 
Maria Theresia und Joseph II.

Frauenbilder

Napoleon – mon dieu

Revolution

Radetzkymarsch – Österreich von 1848 
bis 1914

An meine Völker

Die Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts – 
Österreich-Ungarn im Ersten Weltkrieg

Unruhige Zeiten

Finstere Zeiten

Migration als Chance für Österreich

Feuer frei

Das HGM als Teil von Wien

Workshops
(Dauer: ca. 3 Stunden)

Propaganda im Dritten Reich

Die Wa� en nieder

Details zu den einzelnen Programmen erfahren Sie auf 
der Rückseite dieses Faltblatts.

Hannes Gintenreiter
Telefon: 0664 8876 3811
E-Mail: h.gintenreiter@hgm.at

Das museumspädagogische Team des Heeres-
geschichtlichen Museums hält auch für Kinder-
gärten, Volksschulen und ASO/SPZ ein umfang-
reiches Programm bereit. 

Gerne senden wir Ihnen das entsprechende 
Faltblatt zu!

Angebote für die Jüngeren


